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…Chefsache
Bis zu 30% Einsparung erzielt BAUMANN excellence in der Regel  

bei der Optimierung von Verpackungslogistik und Packmitteln.  
Dabei hat der Kunde nichts zu verlieren. Der Versuch kostet den  

Auftraggeber keinen Cent, denn das Honorar ist dabei erfolgsabhängig  
und wird nur über die Einsparung bedient.

Text  Laura Vele •  Fotografie  Condensart

Der ungewöhnliche Ansatz des Verpa-
ckungsexperten, der seit knapp 25 Jah-
ren in der Verpackungsbranche aktiv ist: 
eine praxisorientierte Vorgehensweise und 
eine unabhängige Beratung, die nicht dar-
auf abzielt, ein Produkt zu verkaufen oder 
lediglich einen Prozess günstiger zu gestal-
ten, sondern eine ganzheitliche Betrachtung, 
die den gesamten Arbeitsablauf effizienter 
gestaltet – von der Verpackungseinsparung 
bis zur Arbeitsplatzgestaltung. So sind bis zu 
30 Prozent Einsparung in der Logistikkette 
möglich. 

Zu den Kunden Jörg Baumanns zäh-
len einige Automobilkonzerne, zum Bei-
spiel Daimler, oder weitere Großkonzerne 
aus dem Aus- und Inland. Aber auch für 
mittelständische Unternehmen kann eine 
Beratung sinnvoll sein. Zu verlieren hat der 
Kunde jedenfalls nichts, denn sein Hono-
rar macht Jörg Baumann nur geltend, wenn 
er Erfolg hat und entsprechend eine Ein-
sparung erzielen kann. „Im Schnitt kann 
man sagen, dass für Kunden, die täglich 
ab 50 Pakete aufwärts verschicken, eine 
Beratung interessant sein kann“, so Bau-
mann. „Wir haben aber auch Kunden, die 
bis zu zwei Millionen Pakete im Jahr ver-
schicken.“ Die Vorgehensweise ist dabei so 
individuell wie seine Kunden. Die Erstbera-
tung ist am aufwändigsten, da Baumann in 
die Betriebe geht und intensiv die Praxisab-
läufe mitverfolgt, anstatt „nur in die Bücher 
zu schauen“. Denn: „Logistiker oder Einkäu-
fer sind keine Verpackungsspezialisten und 
können dadurch häufig nicht wissen, wel-
che Möglichkeiten es zur Effizienzsteige-
rung gibt, zum Beispiel im Bereich der Pack-
mittel- oder bei der Packplatzoptimierung“, 
erklärt Baumann. 
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Jörg Baumann

Die Leidenschaft für seinen Beruf kauft man 
Jörg Baumann auf jeden Fall ab – schon seit 
seiner kaufmännischen Ausbildung in einem 
inhabergeführten mittelständischen Well-
pappenwerk ist er in der Verpackungsbran-
che tätig. Im weiteren Verlauf seiner Kar-
riere beschäftigte er sich mit den Vor- und 
Nachteilen vieler weiterer Verpackungsma-
terialien und war viele Jahre für den Einkauf 
für diverse Standardartikel im Verpackungs-
mittelzubehör, für Wellpappbögen und Ver-
packungsmaschinen zuständig. Durch sein 
Interesse an effizienteren Lösungen und 
dem intensiven Austausch mit Kunden hat 
Jörg Baumann spannende Neuentwick-
lungen konstruiert. Die Erfindung einer 
umweltschonenden Antirutschmatte, ein 

Deckelschnellverschluss für Wellpappverpa-
ckungen oder die Wellpapp-Metallgitterver-
packung für 6c-Prüfungen sind nur ein Teil 
seiner innovativen Verpackungsideen. Bau-
mann verfügt über das nötige Know-How, 
um nicht nur eine praxisrelevante Beratung 
anbieten zu können, sondern falls nötig, ent-
wirft er ein ganz neues, passgenaues Produkt 
oder Konzept. 

Regelmäßig schreibt Baumann außer-
dem für Fachzeitschriften. So veröffentlicht 
er eine monatliche Kolumne im Magazin 

„PackReport – Das Fachmagazin für indus-
trielles Verpacken“ und schreibt Blogbei-
träge über Verpackungen, Gefahrgut und 
Ladungssicherung für Logistiker und Ein-
käufer (blog.baumann-excellence.de). Dort 
vernetzt er seine persönlichen Erfahrungen 
und Meinungen mit seinem Wissen, berich-
tet aus der Praxis und vermittelt so neue 
Denkansätze. 

Ein Besuch des Blogs lohnt sich, jüngst 
hat Jörg Baumann einen Beitrag angekün-
digt, der sich mit einem Thema beschäf-
tigt, das auch in der Verpackungsbran-
che immer stärker an Bedeutung gewinnt: 
die Verminderung des Kohlenstoffdioxid-
Ausstoßes. „Jeder Endverbraucher, der im 
Internet bestellt, kennt das: man bestellt 
eine Kleinigkeit, die in einem viel zu großen 
Paket verschickt wird – der Rest ist quasi 
Luft“, erläutert Baumann. Ein zeitgemäßes 
Thema, denn: „unnötigen Verpackungsmüll 
zu vermeiden und weniger Luft umherzu-
fahren, ist schließlich nicht nur wegen des 
Umweltaspekts wichtig, sondern auch wirt-
schaftlich relevant.“ •


